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Evangelische Kirche von Westfalen 
Gebiet und Organisation 

 Gegründet 1953  

 Landeskirchenamt in Bielefeld 

 Gegliedert in 28 Kirchenkreise und 

 500 Kirchengemeinden  

 

 Eigenständige Körperschaften  

 „Presbyterial-Synodal“  verfasst 

 

 2.325.000 Gemeindeglieder 

 22.000 hauptamtlich Beschäftigte 

 88.000 ehrenamtliche Tätige 

     (Stand: 31.12.2015) 
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Evangelische Kirche von Westfalen 
Gebäudebestand 

 Kirchen, Gemeindezentren, 

Kindergärten, Pfarrhäuser, 

Jugendheime, Wohnhäuser, 

Verwaltungsgebäude... 

 

 Gesamtbestande ca. 5000 Objekte 

 davon ca. 950 Gottesdienststätten 

 davon ca. 500 Baudenkmäler 

     (Stand: 31.12.2015) 
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Evangelische Kirche von Westfalen 
Gottesdienststätten / historische Entwicklung 

 30% bis einschl. 18. Jhdt. 

     (Vorreformation / Mittelalter) 

 

 26% 19. Jhdt. – Mitte 20. Jhdt. 

     (Industrialisierung / Neuzeit) 

 

 44% 1950 – Heute 

     (Nachkriegszeit / Wiederaufbau) 

     (Stand: 31.12.2015) 
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Evangelische Kirche von Westfalen 
Baureferat der EKvW 

 16 Mitarbeiter 

 Aufgabenschwerpunkte: 

      -  Bauunterhaltung landeskirchliche 

         Gebäude 

      -  Bauberatung Kirchenkreise und 

          Kirchengemeinden 

      -  Kirchliche Denkmalpflege 

      -  Bauleitplanung 

      -  Begleitung und Durchführung 

         von Planungswettbewerben 
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Wettbewerbsverfahren in der EKvW 

In den letzten 20 Jahren Durchführung von mehr als 50 Wettbewerbsverfahren 

als: 

 

 Realisierungswettbewerbe (Architektenwettbewerbe) 

 Städtebauliche Wettbewerbe und Investorenwettbewerbe für 

Gemeindegrundstücke 

 Ideenwettbewerbe / Studentenwettbewerbe 

 Gutachterverfahren / Mehrfachbeauftragungen 

 Künstlerwettbewerbe 
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Wettbewerbsverfahren in der EKvW 

Wettbewerbsverfahren in der EKvW als: 

 

 Realisierungswettbewerbe (nach RPW 2013) 

 Als nicht offene Wettbewerbe 

 Mit begrenzter Teinehmerzahl 

     (in der Regel 5-10 Büros) 

 Als anonyme Verfahren 
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Wettbewerbsverfahren in der EKvW 
Warum Architektenwettbewerbe? 

 

 Einholung von Alternativentwürfen 

 bewährtes, anerkanntes Planungsverfahren 

 transparenter Planungsprozess 

 hohe Professionalität 

 fachliche Unterstützung durch Wettbewerbsbetreuung, Vorprüfung, 
Fachpreisrichter…. 

 frühzeitige Einbindung aller zu beteiligenden Behörden 

 frühzeitige, umfassende Klärung der Aufgabenstellung  

 frühzeitige Prüfung Finanzierungsrahmen und Wirtschaftlichkeit 

 Wahrung größtmöglicher Neutralität durch Anonymität 

 Positive Außendarstellung bei schwierigen, oft kontrovers diskutierten 
Planungsaufgaben (Kirchen, Baudenkmale....) 
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Wettbewerbsverfahren in der EKvW 
Antworten zu Bedenken seitens der Kirchengemeinden: 

 

 Die Kirchengemeinde ist Auftraggeber und bleibt damit 

    „Herr des Verfahrens“! 

 Alle Inhalte der Ausschreibung werden mit der Kirchengemeinde abgestimmt! 

 Die Jury ist paritätisch mit Kirchengemeinde und „Externen“ besetzt! 

 Die Jury gibt als Ausschuss Empfehlungen, trifft aber keine Entscheidungen! 

 Die Kirchengemeinde verpflichtet sich lediglich, bei einer Realisierung einen 
der Preisträger mit weiteren Planungsleistungen bis einschl. der 
Genehmigungsplanung zu beauftragen! 

 Die Entscheidung über eine Auftragsvergabe verbleibt beim Presbyterium! 

 Wettbewerbsverfahren führen gegenüber einer Direktbeauftragung in der 
Regel zu keiner Zeitverzögerung! 

 Wettbewerbe sind kostengünstig, da nur ein Vorentwurfshonorar (als 
Wettbewerbssumme) gezahlt werden muss! 

 Die Wettbewerbskosten betragen in der Regel nur ca. 1% der späteren 
Gesamtkosten eines Projektes! 
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Wettbewerbsverfahren in der EKvW 
Wettbewerbsbetreuung durch das Baureferat: 

 

 Klärung Aufgabenstellung 

 Aufstellung Raumprogramm 

 Erstellung Kostenprognose 

 Ermittlung Wettbewerbskosten 

 Erstellung Wettbewerbsausschreibung 

 Erstellung Terminablaufplan für das Verfahren 

 Einholung Angebote für Modellbau, Vorprüfung usw. 

 Zusammenstellung notwendiger Wettbewerbsunterlagen 

 Einholung Genehmigung durch die Architektenkammer NW 

 Unterstützung bei Durchführung von Kolloquium und Jurysitzung  

 Nachbereitung Wettbewerb 
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Wettbewerbsverfahren in der EKvW 
Beispiele 

 

 Nutzungserweiterungen von Kirchengebäuden 

 Erweiterungen von Kirchengebäuden 

 Umgestaltungen von Kirchenräumen 
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Beispiele   Umbau der Kirche Dortmund -  Eving zu einem Gemeindezentrum( 2007) 
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Beispiele   Umbau der Kirche Dortmund -  Eving zu einem Gemeindezentrum( 2007) 
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Planung: BKR Architekten 

Zeichnung: Thomas Kesseler 



Beispiele   Umbau der Kirche Dortmund -  Eving zu einem Gemeindezentrum( 2007) 
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Fotos: BKR Architekten 



Beispiele     Umbau der Kirche Dortmund -  Eving zu einem Gemeindezentrum (2007) 
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Beispiele Umbau/ Erweiterung der Johanniskirche in Bielefeld zu einem Gemeindezentrum (2014) 
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Beispiele Umbau/ Erweiterung der Johanniskirche in Bielefeld zu einem Gemeindezentrum (2014) 
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Planung: brewittarchitektur 



Beispiele Umbau/ Erweiterung der Johanniskirche in Bielefeld zu einem Gemeindezentrum (2014) 
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Beispiele Umbau/ Erweiterung der Johanniskirche in Bielefeld zu einem Gemeindezentrum (2014) 
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Beispiele Umbau/ Erweiterung der Johanniskirche in Bielefeld zu einem Gemeindezentrum (2014) 
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Beispiele Umgestaltung der Kreuzkirche Gelsenkirchen-Schalke zu einem Gemeindezentrum 

                                                (2015) 
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Beispiele Umgestaltung der Kreuzkirche Gelsenkirchen-Schalke zu einem Gemeindezentrum 

                                                (2015) 

                                                (2015) 2014) 
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Beispiele Umgestaltung der Kreuzkirche Gelsenkirchen-Schalke zu einem Gemeindezentrum 

                                                (2015) 
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Beispiele 
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Umbau und Erweiterung der Kreuzkirche in Wiedenbrück  

zu einem Gemeindezentrum (2015) 

 



Beispiele 
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Umbau und Erweiterung der Kreuzkirche in Wiedenbrück  

zu einem Gemeindezentrum (2015) 

 

Planung; architektur-werk-stadt Balhorn Wewer Karhoff 



Beispiele 
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Umbau und Erweiterung der Kreuzkirche in Wiedenbrück  

zu einem Gemeindezentrum (2015) 

 

Planung; architektur-werk-stadt Balhorn Wewer Karhoff 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Fotos: Baureferat / Post+Welters 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Grafik: Post+Welters 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Planung: Architekten Brüning Rein 

Fotos: Florian Monhein 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Planung: Architekten Brüning Rein 

Fotos: Florian Monhein 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Planung: Architekten Brüning Rein 

Fotos: Florian Monhein 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Planung: Architekten Brüning Rein 

Fotos: Baureferat 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Planung: Architekten Brüning Rein 

Fotos: Baureferat 



Beispiele 
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Sanierung und Neugestaltung der St.-Viktor-Kirche in Schwerte  

Mit Neubau eines Gemeindehauses (2010-2015) 

Planung: Architekten Brüning Rein 

Fotos: Baureferat 



Beispiele 
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Umbau und Neugestaltung der Lutherkirche in  

Bochum – Dahlhausen zu einem Gemeindezentrum (2015) 

Fotos: Baureferat 



Beispiele 
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Umbau und Neugestaltung der Lutherkirche in  

Bochum – Dahlhausen zu einem Gemeindezentrum (2015) 

Planung: Dreibund-Architekten Thomas Helms 



Beispiele 
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Umbau und Neugestaltung der Lutherkirche in  

Bochum – Dahlhausen zu einem Gemeindezentrum (2015) 

Planung: Dreibund-Architekten Thomas Helms 



Beispiele 
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Umbau und Neugestaltung der Lutherkirche in  

Bochum – Dahlhausen zu einem Gemeindezentrum (2015) 

Planung: Dreibund-Architekten Thomas Helms 



Zusammenfassung 
 

 Wettbewerbe ermöglichen durch sorgfältige Vorbereitung eine frühzeitige 
Klärung z.B. der Planungsanforderungen, des Finanzierungsbedarfes usw. 
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Zusammenfassung 
 

 Wettbewerbe ermöglichen durch sorgfältige Vorbereitung eine frühzeitige 
Klärung z.B. der Planungsanforderungen, des Finanzierungsbedarfes usw. 
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Kostenprognose 



Zusammenfassung 
 

 Wettbewerbe ermöglichen den Vergleich, sowohl in gestalterischer, 
funktionaler aber insbesondere auch in wirtschaftlicher Hinsicht. 
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Zusammenfassung 
 

 Wettbewerbe schaffen Entwurfsvielfalt und führen zu einer 
überdurchschnittlichen Planungsqualität. 
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Ausblick 
 

 Planungswettbewerbe in der EKvW sind ein seit Jahrzehnten bewährtes 
Verfahren zur Sicherstellung einer hohen Qualität kirchlicher Baukultur. 

 

 Das Baureferat der EKvW wird die Durchführung von Wettbewerben auch in 
der Zukunft unterstützen und soweit möglich weiter ausbauen und 
intensivieren. 

 

 Das Baureferat der EKvW fördert dabei eine interdisziplinäre 
Zusammenarbeit (Architekten, Innenarchitekten, Künstler...) bereits im 
Stadium des Wettbewerbes. 
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Evangelische Kirche von Westfalen 

  -Baureferat- 

Dipl.- Ing. Roland Berner 

Altstädter Kirchplatz 5 

33602 Bielefeld 

Tel.: 0521 / 594-290 

Fax.:0521 / 594-360 

Roland.Berner@lka.ekvw.de 

Baureferat@lka.ekvw.de 
 

 

 

 

 
Copyright EKvW / Baureferat -alle Rechte vorbehalten- 

Eine Vervielfältigung oder Verwendung dieser Präsentation ist 

nur mit Genehmigung des Baureferates gestattet. 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

Noch Fragen? 
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Neubau Gemeindehaus an der Lutherkirche  

in Wetter (Ruhr) 
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